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Impressum

Gemeindeverwaltung Boniswil 
Schulstrasse 10

5706 Boniswil

Telefon: 062 767 61 20

Telefax: 062 767 61 23 

E-Mail: gemeindeverwaltung@boniswil.ch

Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
Boniswil

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Dezember, 10.00 Uhr

Mittwoch
7. Dezember

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

klimaneutral gedruckt
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www.oak-schwyz.ch/nummer
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
25./26. Dezember 2022
01./02. Januar 2023

Grüngutabfuhr
8. und 22. November

Gemeindeversammlung
15. November

Angebote solange Vorrat. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren. 
Jahrgangsänderungen vorbehalten.

Coop Reinach 
Obere Stumpenbachstrasse 10
5734 Reinach

Unsere Öffnungszeiten finden Sie  
unter www.coop.ch/standorte

10x
  SUPERPUNKTE

10x Superpunkte auf Ihren Einkaufsbetrag mit  
der Supercard. Nicht kumulierbar mit Bons.  

www.supercard.ch/ausnahmen

feiern sie mit! 
Coop Reinach 

Do–Sa, 3.–5.11.2022

DONNERSTAG – SAMSTAG

DO–SA, AB 10 UHR
VERPFLEGUNG FÜR JE CHF 2.–
• Wurst mit Brot 
• Marroni 
• Popcorn 
• Zuckerwatte

UNTERHALTUNG FÜR  
GROSS UND KLEIN 
• Glücksrad
• JaMaDu zu Besuch
• Regionales Akkordeonorchester  
  Peter Frey Reinach, 10 – 11 Uhr
• Kleines Geschenk an der Kasse 
  Solange Vorrat

Shiraz/Cabernet Sauvignon  
Australia Koonunga Hill Penfolds,  
2018, 75 cl (10 cl = 1.06)

Coop Naturafarm Natura-Beef  
Rindssiedfleisch durchzogen, Schweiz,
in Selbstbedienung, ca. 1 kg

Feldschlösschen Braufrisch, 
24 × 50 cl (100 cl = 2.16) 

50%
7.95
statt 15.95

40%
25.95
statt 43.80

50%
per kg

12.50
statt 25.–



Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil 5

Gemeinde
Boniswil

GEMEINDE

4

Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Wir suchen Sie!

Liebe Boniswilerinnen und 

Boniswiler

Am 15. Oktober fand der 

Neuzuzügeranlass statt, 

an welchem der Gemeinderat mehr als 60 neue 

Einwohnerinnen und Einwohner begrüssen durf-

te. Nach dem musikalischen Auftakt durch die 

Musikgesellschaft stellten sich unsere Vereine und 

Gruppierungen vor und man konnte sich bei ei-

nem Apéro näher kennen lernen. Wer mochte, ge-

noss danach die feine Metzgete, welche im Saal-

bau vom Männerturnverein serviert wurde. Es war 

ein sehr gelungener und fröhlicher Anlass.

Bei den Gesprächen kristallisierte sich heraus, dass 

vielen ein Begegnungsort im Dorf fehlt, sprich ein 

Restaurant, Café oder eine Besenbeiz. Diese Rück-

meldung war auch favorisiertes Thema bei der 

vom Gemeinderat durchgeführten Umfrage zu 

«Ideen und Innovationen». Es ist schon krass, von 

einer Auswahl mit ursprünglich vier Restaurants 

in Boniswil ging’s auf null. Zwei Restaurationsge-

bäude wurden abgerissen und durch Wohnbauten 

ersetzt. Zwei weitere sind schon länger nicht mehr 

in Betrieb. Man wünscht sich wieder einen Treff-

punkt zum Austausch für die Dorfbevölkerung, die 

Vereine und auch für Besucher unserer schönen 

Heimat.

Der Gemeinderat hat sich daher überlegt, eine Ar-

beitsgruppe einzusetzen, welche sich mit diesem 

Anliegen auseinandersetzt. Es geht dabei um die 

Standortfrage, welches Angebot gewünscht ist 

und wer einen solchen Betrieb führen könnte. 

Zudem sind wir noch in einem anderen Bereich 

auf Mithilfe angewiesen und zwar für das Jugend-

fest, welches am 30. Juni/1. Juli 2023 stattfindet. 

Das Organisationskomitee ist komplett, jedoch 

fehlt jemand, der das Ressort «Dekoration» über-

nimmt. Diese Person(en) wäre für die Betreuung 

der Quartiere zuständig, d.h. das bestehende De-

korationskonzept erklären, Materialbestellungen 

entgegennehmen etc. Ebenso für die Mithilfe 

beim Schmücken des Festgeländes. Ein Einsitz im 

OK ist nicht nötig, der Zeitbedarf beläuft sich auf 

ca. zwei Abendsitzungen und natürlich den Ein-

satz in den Tagen vor dem Fest.

Wir hoffen, dass Ihr Interesse geweckt ist und wir 

motivierte Personen finden. Auf Ihre Rückmeldung 

freuen wir uns (gemeindeverwaltung@boniswil.

ch oder Tel. 062 767 61 20). Selbstverständlich 

stehen wir Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung.

Nun wünsche ich Ihnen allen eine gute Zeit und 

grüsse Sie herzlichst.

Monika Hermann

Vizeammann

Auch Boniswil verzichtet auf die Weihnachts-
beleuchtung – mit zwei kleinen Ausnahmen
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 17. 

Oktober 2022 nach intensiven Diskussionen be-

schlossen, in der Zeit mit Strom- und Gasmangel-

lage gemäss Empfehlungen des Kantons seinen 

Anteil zu leisten und auf die diesjährige Weih-

nachtsbeleuchtung zu verzichten.

Um doch ein bisschen Weihnachtsstimmung nach 

Boniswil zu bringen, hat die Behörde beschlossen, 

die Linde am Kreisel mit einer Lichterkette sowie 

die Sternschnuppe auf dem Schulhausdach wie 

jedes Jahr zu beleuchten. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung 

für das Verständnis und empfiehlt allen Haushal-

ten ihre diesjährigen Weihnachtsbeleuchtungen 

ebenfalls zu reduzieren oder allenfalls gänzlich 

darauf zu verzichten. 

Herzlich willkommen. 

Am Christchindlimärt Seengen
26.  November, 15 – 21 Uhr

Zum Weinverkauf für die Festtage:
10. und 17. Dezember, je 10 – 13 Uhr

21. Dezember, 17 – 19 Uhr

AUF 

BALD!

Übriger
Weinverkauf
jederzeit
nach Absprache
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Boniswiler Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Do., 19.30 – 21.00 Uhr, MZH 
Seengen; Sa. 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Damen-Plauschteam: Di., 19.00 – 20.30 
Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: Mo., 20.30 
– 22.00 Uhr, MZH Seengen; Di., 20.45 – 22.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil; Fr., 20 – 22 Uhr, Turnhalle Bonis-
wil. Basketball Junioren U17: Fr., 19 – 20 Uhr, Turn-
halle Boniswil. Basketball Mixed U13: Fr., 18 – 19 Uhr, 
Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Di., 17 – 18 
Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.boniswilbasket.
ch

Fernseh-Genossenschaft Boniswil, FGB
Kontakt und Infos: Bättig Beat, Administration/Pro-
jekte, 078 644 12 72, admin@fg-boniswil.ch. Schrö-
dinger Dietmar, Präsident, 078 899 19 93, praesi-
dent@fg-boniswil.ch. Technische Auskünfte und 
Angebote der UPC: TV - Hi-Fi - Video U. Baumann 
AG, 062 777 55 77

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 
Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 
Infos: Peter Eugen, 062 777 26 74, eugen.peter52@
bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. So. im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr 
geöffnet. Daten: 3. Oktober, 7. November, 5. De-
zember 2021. Vorführungen von steinzeitlichen 
Techniken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro 
möglich) durch Zurbuchen Max, Prähistoriker. An-
meldung: 079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von sieben 
Vorstandsmitgliedern (Baumann Salome, Huser Pat-
ricia, Lüscher Sandra, Schmid Silvia, Siegrist Vanessa, 
Masoch Monika und Kretz Corinne) sowie etwas mehr 
als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 
ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 
Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-
lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 
sich über Anfragen. Infos: Schmid Silvia, 062 777 68 
68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Do., 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: Hunziker 
Yvonne, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Roth Franz, Präsident, 079 657 12 80, www.
gv-seetal.com

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 
Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Männerturnverein
Training Senioren: Mo., 18.45 – 20.15 Uhr. Männer 
35+: Mo., 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Holliger Felix, 
Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 
26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Mo., Di., 
Do. und Fr., 11.45 – 13.15 Uhr, im Saalbau Boniswil 
statt. Die definitive Durchführung der jeweiligen Tage 
ist jedoch von der Anzahl Anmeldungen abhängig. 

Randstundenbetreuung, 11.00 – 11.45 Uhr wird bei 
Bedarf und genügend Anmeldungen ebenfalls an-
geboten. Mittagstisch-Anmeldung pro Semester Fr. 
13.–/pro Kind. Anmeldung am Vorabend Fr. 15.–/pro 
Kind. Randstundenbetreuung 10.–/pro Kind. Kurz-
fristige An- und Abmeldungen für einzelne Tage sind 
jeweils am Vorabend möglich zwischen 19 und 20 
Uhr bei Espinosa Carina, 062 777 48 47 oder 076 390 
01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mi., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder Saalbau. Zusatzprobetag: Mo.. 

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Roth Werner, 062 797 90 67, w.roth.haba@
bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@
natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-
nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Do. im Monat. Daten: 3. No-
vember, 1. Dezember um 11.30 Uhr, Restaurant 
Hallwyl, Seengen. Anmeldung bei Alexandra Wei-
ersmüller, 062 777 04 41. Fitness und Gymnastik am 
Mi. (ausser Ferien): 14 – 15, Turnhalle Schulhaus Bo-
niswil. Anmeldung bei Sandmeier Maja, 062 777 24 
59. Internationale Tänze am Mo., 14.00 – 15.30 Uhr, 
Saalbau Boniswil. Leitung/Anmeldung: Hintermann 
Therese, 062 771 70 24, therese_hintermann@blue-
win.ch. Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, Burghal-
denstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, lenz-
burg@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 und 14 – 16; 

Ortsvertretung: Hunziker Ursula, 062 842 42 01

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 062 777 24 
59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-
ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 
Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 
Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 
Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@
bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 
Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 
Herbst- und Frühlingsferien. Trainingszeit noch 
offen. Leitung: derzeit vakant. Kinderturnen Kin-
dergarten «Gross» gemischt: Mo., 15 – 16 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung: Saurenmann Sandra: sand-
ra.saurenmann@gmail.com. J+S Kinderturnen 1. 
und 2. Kl. gemischt:  Mo., 17.30 – 18.45 Uhr, au-
sser Ferien. Leitung Schanz Adrian. Jugi 3. bis 6. 
Kl. Knaben: Di., 18 – 19.15 Uhr, ausser Ferien. Lei-
tung: Holliger Adrian. Jugi 3. bis 5. Kl. Mädchen: 
Mi., 18.30 – 19.30 Uhr, ausser Ferien. Leitung: Heg-
nauer Martin. J+S Jugendsport 6.Kl.+Oberstufe 
Mädchen: Do., 19 – 20 Uhr, ausser Ferien. Leitung 
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

Schumacher Tarja und Fischer Jenny. Oberstufe 
Knaben: Di., 19.15 – 20.45 Uhr. Leitung: Holliger 
Adrian. Infos: www.stvboniswil.ch/jugend. Damen-
turnverein: Jeden Do., 20.15 – 21.45 Uhr, ausser 
Ferien. Infos: www.stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: 
Di., 19.15 – 20.45 Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Felder Jacqueline, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 
566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-
wilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-
lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 
Infos: Eisenegger Andrea, Boniswil, 078 605 43 83, 
a.eisenegger@gmx.ch

Verein Hansjakob Suter-Sammlung
Infos: Urech Rolf, 062 777 23 59, urechrolf@blue-
win.ch, www.hansjakob-suter-sammlung.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf al-
len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-
schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 
Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 
Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 
Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@
volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 
Högger Josef, Präsident, 062 777 29 73, zukunft.
boniswil@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

SAISONERÖFFNUNG 
Samstag, 5. November 2022

9.00 – 16.00 Uhr

Ein Besuch lohnt sich, kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Sie 

Ihr Waldegg Sport Team
www.waldegg-sport.ch 

Attraktive Rabatte a uf das ganze Sortiment, 
auch auf die Ne uheiten 2022/2023 

Stark reduzierte Pre ise auf Auslaufmodelle 
Grosser Test- & Mie tmaterial-Ausverkauf 

% 
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag bis Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes 

Papier. An Strasse stellen in den offiziell zugelas-

senen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln 

von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine Sä-

cke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags anschliessend 

an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 8./22. November, 
6./20. Dezember

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden.

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.30 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Kehrichtmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr



Ein Prosit auf die treuen Sponsoren sowie die Helferinnen und Helfer, welche beim Sponsorenanlass kulinarisch verwöhnt wurden.

Rauschendes Oktoberfest: Aller guten Dinge sind drei
Ein Prosit der bayrischen Gemütlichkeit hiess es auch im Boniswiler Saalbau. Dort war Anfang 
Oktober alles hübsch und mit viel Herzblut hergerichtet für ein rauschendes Oktoberfest. Es war 
die dritte Ausgabe, welche Stefan Schmid mit einem engagierten Helferstab auf die Beine stellte.

(tmo.) – Für den Initianten Stefan Schmid war es 

keine Selbstverständlichkeit, dass er zum Oktober-

fest im gleichen Rahmen, wie in den zwei Jahren 

zuvor, einladen konnte. «Ganz sicher auch ein Ver-

dienst der Sponsoren, welche uns seit dem Start der 

Oktoberfest-Ära hier in Boniswil die Treue halten», 

wie er dankbar sagt. Klar, dass er sich bei ihnen ge-

bührend bedanken wollte. Dies tat er vor der offi-

ziellen Türöffnung mit einem Apéro riche. Auch für 

das Fest ganz allgemein liessen er und sein Helfer-

stab wieder einmal nichts anbrennen. Bereits eine 

Woche vor dem Anlass und dank der Schulferien 

konnte mit der Dekoration und der Bestuhlung des 

Saalbaus begonnen werden. Da steckten nicht nur 

viele Arbeitsstunden, sondern auch ganz viel Herz-

blut und Kreativität dahinter. Kein Wunder, gingen 

viele Reservationen für die rund 190 Plätze bereits 

im Vorfeld des Oktoberfestes ein. «Wir wollen den 

Gästen ein schönes Fest bieten», wie Stefan Schmid 

sagt. Dazu gehörten auch kulinarische Köstlichkei-

ten wie die originalen Oktoberfest-Haxen, Weiss-

würstchen mit Senfsauce, Fleischkäse, Brezel etc. in 

fester sowie die Mass Bier in flüssiger Form. Mu-

sikalisch sorgten die Party-Helden mit Charly Be-

reiter und Patrick Koller für Stimmung. Ganz nach 

dem Motto: Sagenhaft, fabelhaft, heldenhaft. Dort 

knüpfte übrigens auch DJ Supermario an, der die 

Spielpausen der Band musikalisch überbrückte.
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Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Endlich dürfen wir wieder erleben, 
was uns die ganze Zeit gefehlt hat: 
Genuss und unbeschwerte Momente. 

Unsere Terrasse ist bei gutem Wetter geöffnet 
und lädt zum Geniessen und Verweilen ein.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See

062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

Inserat_MAZ.indd   1 07.05.2021   12:01:48

Bei uns ist angerichtet:
Geniessen Sie bei uns die letzten 
Tage der Wildsaison

Gerne reservieren wir Dir den
Lieblingstisch ♥.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See 062 772 00 21

geniessen@
mariasesszimmer.ch



Die Neuzuzüger wurden herzlich begrüsst
65 Neuzugezogene haben an der Begrüssungsfeier der Gemeinde Boniswil am 15. Oktober teil-
genommen. In der Turnhalle gab es nach vier Jahren wieder die Gelegenheit, bei einem Apéro 
mit dem Gemeinderat, der Gemeindeschreiberin und den Vereinen in Kontakt zu treten und erste 
Kontakte zu knüpfen. «Der Gemeinderat hat immer ein offenes Ohr», ermunterte Gemeindeam-
mann Rainer Sommerhalder die Zugezogenen zum Dialog mit ihrer Wohngemeinde.

(pte) – Im Herbst 2018 konnte letztmals ein Neu-

zuzügeranlass in der Gemeinde Boniswil durchge-

führt werden. 65 seither Neuzugezogene nahmen 

nun die Einladung des Gemeinderates an, bei ei-

nem Apéro die Wohngemeinde und das Vereinsle-

ben etwas näher kennenzulernen. Gemeinderätin 

Tess Bellmont (Bild unten) hatte den Anlass als 

Ressortverantwortliche organisiert und begrüsste 

nach der Eröffnung durch die Musikgesellschaft. 

Im Anschluss stellten sich Gemeindeammann 

Rainer Sommerhalder, Vizeammann Monika Her-

mann sowie Gemeinderat Oliver Hippele kurz vor. 

Gemeinderätin Rebecca Leiser musste sich leider 

entschuldigen. Eine Runde mit Kurzvorstellun-

gen der Vereine zeigte, wie vielfältig das Leben im 

Dorf gestaltet werden kann. Mit einer «flammen-

den» Rede machte die Feuerwehr Werbung zum 

aktiven Mitmachen, Natur und Umwelt Boniswil 

setzt sich für naturnahe Projekte ein, der Sama-

riterverein Seengen bietet ein breites Programm 

und der Frauenverein und die Trachtengruppe 

fördern das Dorfleben und die Traditionen. Mit 

der Samariterjugend Help Hallwilersee gibt es ein 

tolles Angebot für den Nachwuchs, die Bibliothek 

bietet Lesestoff für jedes Alter und Zukunft Bo-

niswil nimmt sich gemeindenahen Projekten und 

Themen an. Turnverein und Musikgesellschaft ga-

ben mit Videos einen Einblick in ihr Vereinsleben 

und standen selbstverständlich persönlich für den 

Kontakt zur Verfügung. Der Gemeinderat sowie 

Gemeindeschreiberin Michèle Schlatter sorg-

ten für den Apéro und nach den sympathischen 

Kontaktmöglichkeiten an den Tischen der Vereine 

waren die Neuzuzüger noch zur «Metzgete» des 

Männerturnvereins im Saalbau eingeladen.
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Nübling AG Gartenbau
und Landschaftsarchitektur

AKTUELL:   
Pflanzen vor 
dem Winter gut 
wässern

info@nuebling.ch
Steinbrunnengasse 7     
5707 Seengen
Tel: 062 777 13 07



Die «Metzgete» des Männerturnvereins 
als gelungener Auftakt in den Herbst

Bereits zum 24. Mal bewirtete der Männerturnverein Boniswil am Samstag, 15. Oktober, im Saal-
bau mit einer feinen «Metzgete» seine Gäste. Der Andrang war gross, Chefkoch Res Mäder und 
das Männerturner-Team waren hervorragend vorbereitet und die Köstlichkeiten aus der Küche 
wussten auf der ganzen Ebene zu überzeugen.

(pte) – Chefkoch Res Mäder, ehemaliger Hom-

berg-Wirt, war im Saalbau zur «Metzgete» voll 

in seinem Element: Feine Blut- und Leberwürste, 

saftige Kotelettes und herzhafte Bauernbratwürs-

te wurden in der bestens ausgerüsteten Küche im 

kleinen Turner-Team unter seiner Leitung zuberei-

tet. Immer wieder frisch zubereitete Rösti, Sauer-

kraut und Apfelschnitze wurden dazu gereicht 

und auch die obligate Zwiebelsauce gehörte ein-

fach zu den beliebten kulinarischen Herbst-Klassi-

kern. Die hervorragend organisierten Männertur-

ner schöpften die Köstlichkeiten und servierten 

sie den zahlreichen Besuchenden. Viele individuell 

zusammengestellte Teller durchliefen das Buffet 

und fanden zusammen mit den Getränken zügig 

den Weg zu den erwartungsvollen und hungrigen 

Gästen. «Der eingespielte und reibungslose Ablauf 

ist nur durch weitere helfende Hände möglich», 

freute sich Beat Bättig über die breite Unterstüt-

zung der «Metzgete». Wer nach den währschaften 

Herbstgerichten noch mit einem Dessert für einen 

süssen Abschluss sorgen wollte, dem stand mit 

dem Kuchenbuffet der Turnerinnen eine grosse 

Auswahl zur Verfügung. 
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Weidweg 1
5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung

Inserat Dorfheftli 2019.indd   1 15.03.2019   11:36:36

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer
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Die Klarinette –
die Katze aus Prokofjews «Peter & der Wolf»

Die Klarinette ist ein Holzblasinstrument mit einem Tonumfang von 4 Oktaven und beeindruckt 
als Soloinstrument, in Ensembles und Orchester mit klanglicher Vielfalt. Im Musikmärchen von 
Sergei Prokofjew, Peter und der Wolf, schnurrt die Klarinette wie eine Katze.

(Eing.) – Schon im alten Ägypten haben Musiker 

auf klarinetten-ähnlichen Instrumenten gespielt. 

Die Klarinette selbst ist seit ca. 300 Jahren be-

kannt. Durch das Werk von W. A. Mozart erlang-

te sie sehr schnell internationale Bekanntheit. 

Man sagt, dass die Klarinette nicht nur wegen 

ihres warmen Klangs, sondern auch aufgrund 

ihrer Ausdrucksfähigkeit der menschlichen Stim-

me am nächsten ist. Von fast unhörbar leisen, 

bis zu hohen, schrillen Tönen kann die Klarinette 

alles. Deshalb ist sie äusserst vielseitig in vielen 

verschiedenen Musikstilen (Klassik, Jazz, Volks-

musik, Klezmer, …) und Besetzungen einsetzbar. 

Die Klarinettenfamilie umfasst Instrumente in 

verschiedenen Grössen und Lagen. So stehen für 

alle Interessierten – Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene – passende Instrumente zur Verfügung. 

Für fortgeschrittenere Spielerinnen und Spieler 

eignet sich die Klarinette bestens, um in der Grup-

pe, einem Ensemble oder in einem Musikverein zu 

musizieren. Wer jetzt neugierig geworden ist: Die 

Klarinettenlehrpersonen an unseren Musikschulen 

können noch sehr viel mehr zu diesem vielseitigen 

Instrument erzählen und mit vielen Tipps & Tricks 

sowohl Anfänger wie Fortgeschrittene beim Spie-

len unterstützen. Gerade für erwachsene Musi-

zierende eigenen sich Abos an den Musikschulen 

bestens, um in die Welt des Musizierens (wieder-)

einzusteigen. An der Kreismusikschule Seengen 

und der Regionalen Musikschule Oberes Seetal 

sind auch Geschenkabonnemente für den Inst-

rumentalunterricht erhältlich. Eine schöne Idee 

für ein sinnvolles Weihnachtsgeschenk – für alle 

Altersgruppen!

Aktueller Veranstaltungstipp:
Musiktheater «Fantasiewesen im Märchenwald»

Ein Waldmärchen über Hexenquatsch und El-

fenstaub zu Musik von Camille Saint-Säens. Für 

Kinder und Erwachsene. Inszeniert und gespielt 

von Schüler und Schülerinnen der Musikschulen 

KMS & REMOS. Die öffentliche Vorstellung findet 

am Samstag, 03.12.2022, 14.00 Uhr, in der Aula 

der Schule Seengen statt

Alle Angebote / Veranstaltungen

der KMS & REMOS:  

www.musikschule-remos.ch  und 

www.schule-seengen.ch/musikschule

www.märliwald-seengen.ch

Erleben Sie auch dieses Jahr den

einzigartigsten Märliwald der ganzen Schweiz!

Zwischen dem 19. November

und 28. Dezember erstrahlt der

Märliwald Seengen wieder

in seiner vollen Pracht!

Aufgrund der aktuellen Lage sind die

Öffnungszeiten jedoch eingeschränkt:

täglich 16.30 – 20.00 Uhr.

Danke für Ihr Verständnis!

Werden Sie Gönner oder Pate einer

Märlifi gur. Detaillierte Infos unter

www.märliwald-seengen.ch



Konzerte «Blechsalat»

(Eing.) – Unser erstes Mal liegt bereits über 15 

Jahre zurück: Ein Ad-hoc-Ensemble bestehend 

aus Musiklehrern und begeisterten Blechbläsern 

studiert in vier Proben ein Programm ein, um die-

ses anschliessend in einer Serie von Konzerten in 

der Region zu präsentieren. Mittlerweile sind eini-

ge Blechsalat-Jahre ins Land gezogen. Das Ad hoc 

mit wechselnder Besetzung, einer «sportlichen» 

Anzahl Proben und jeweils neuem Programm quer 

durch die Musikgeschichte von Barock bis Swing 

und Pop hat sich bis heute erhalten. Mit der dies-

jährigen Besetzung von drei Trompeten (Marc 

Joho, Oliver Huber, Urban Bauknecht), Basstrom-

pete (Alex Huber), zwei Posaunen (Sandro Oldani, 

Urs Bieri), Tuba (Claude Plattner) und Schlagzeug 

(Ernesto Gloor) werden einmal mehr die musika-

lischen Möglichkeiten eines achtköpfigen Ensem-

bles ausgelotet.

Programm
Fanfare der Stadt Wien (Strauss)

Toccata (Bach)

Beethoven on Muppets (Beethoven)

Florentiner Marsch (Fucik)

Full of Beans (Krass)

Hemmige (Matter)

James Bond (Barry)

Hello Dolly (Herman)

Bags’ Groove (Jackson)

Bohemian Rhapsody (Mercury)

Grease (Jacobs/Casey)

Es wird scho glei Umptata (Mnozil)

Konzerte
Samstag, 19. November, 19 Uhr

Reformierte Kirche Wintersingen

Sonntag, 20. November, 17 Uhr

Kirche St. Peter und Paul Starrkirch-Wil

Samstag, 26. November, 19 Uhr

Saalbau Boniswil

Sonntag, 27. November, 17 Uhr

Kirche St. Martin Niederwil

Montag, 28. November, 19 Uhr

Kirche St. Peter Waldenburg

BLECHSALATbrass & drums
Konzert Samstag, 26. 11. 22
19 Uhr, Saalbau Boniswil

Eintritt frei
Kollekte
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ATTRAKTIVE FAMILIENANGEBOTE/TAGESPREISE
Sport- und Freizeitzentrum 
TELLIMATT
6287 Aesch LU
Telefon 041 917 31 00
www.tellimatt.ch

TENNIS

BADMINTON

SQUASH



Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

  Weingut Lindenmann,  5707 Seengen
Donnerstag + Freitag 15.00 - 18.30 Uhr Oberdorfstrasse 17,  Tel. 062 777 14 26
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr info@weingut-lindenmann.ch
oder nach telefonischer  Vereinbarung www.weingut-lindenmann.ch

 Donnerstag, 1. Dez. 18.00 – 20.00 Uhr
 Freitag, 2. Dez. 18.00 – 20.00 Uhr
 Samstag, 3. Dez. 11.00 – 18.00 Uhr

Gerne servieren wir Ihnen die traditionellen 
Treberwürste – offen bis 23.00 Uhr

WEIN-DEGUSTATION  

 

Privatschule Sonnenweg 
Hauptstrasse 14 
5616 Meisterschwanden 
076 399 27 03 
privatschulesonnenweg@gmail.com 
www.privatschule-sonnenweg.ch 

 

Wo Kinder aufblühen 
 
• Normal- bis hochbegabte PrimarschülerInnen der 1.- 6. Klasse 
• Kinder, die in der Regelschule ihr Potential nicht genügend ausschöpfen können 
• Kinder, die Ausgleich in der Natur, Gemeinschaft und Kreativität suchen 
• Sensible Kinder, die psychisch gesund bleiben sollen (Prävention)  
• Sensible Kinder, die gesund werden möchten (Intervention)- Stresssymptome zeigen/ Verweigern 
• starke Persönlichkeiten die eigene Wege gehen dürfen;) 
 

 
 
 
 

Kindergarten- Primarschule- Oberstufe 
in Meisterschwanden und Hilfikon 

 

Wir fördern individuell, fortschrittlich und ganzheitlich! 
 

            NEU: mehrere Fächer auf Englisch  

 
 
 
 

Kindergarten- Primarschule- Oberstufe 
in Meisterschwanden und Hilfikon 

 

Wir fördern individuell, fortschrittlich und ganzheitlich! 
 

            NEU: mehrere Fächer auf Englisch  
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Jung und Alt vereint! Neue Tänzer/-innen gesucht!

Ein frischer Wind fegt durch den Tanzkreis der Trachtengruppen Beinwil am See, Boniswil und 
Hallwil. Der frische Wind heisst Tanja Grau.  Sie ist 25 Jahre alt und die neue Tanzleitung der drei 
Vereine. Sie bringt das Junge und Frische in das alte Brauchtum des Schweizer Volkstanzes.

(Eing.) – Seit Tanja Grau vierjährig ist, tanzt sie mit 

grosser Begeisterung Schweizer Volkstanz. In die-

sen rund 20 Jahren wurden bei ihr die Lust und die 

Freude am Tanzen immer grösser. Seit nunmehr 

vier Jahren ist sie mit grosser Freude Leiterin der 

Kindertanzgruppe Eggenwil. Das Üben mit den 

kleinsten Tänzerinnen und Tänzern macht ihr gro-

ssen Spass und stellt sie immer wieder vor neue 

Herausforderungen. Mit Spiel, Spass und Tanz 

werden die Fähigkeiten der Kinder geschult und 

gefördert. Genau dies möchte sie nun zukünftig 

auch Erwachsenen weitergeben, denn Schweizer 

Volkstanz macht in jedem Alter grossen Spass und 

hält fit. Im Herbst 2022 startete für Tanja Grau 

eine neue Aufgabe in den drei Trachtengruppen 

Beinwil am See, Hallwil und Boniswil. Diese drei 

Vereine haben sich zusammengeschlossen, um 

in Zukunft gemeinsam zu tanzen. Mit dieser nun 

grösseren Gruppe macht das Tanzen natürlich 

doppelt Spass. Das grosse Ziel der kommenden 

Zeit ist, Volkstänze aus der ganzen Schweiz un-

ter der neuen Leitung gemeinsam zu erlernen und 

natürlich auch aufzuführen. «Und nicht zuletzt 

darf bei uns auch ganz viel gelacht und Freude 

erlebt werden», sagt Tanja Grau schmunzelnd.

«Bisch au debii? Chum doch zu eus cho tanze!» 

Bist du neugierig geworden? Möchtest du Volks-

tanzluft schnuppern und unseren Tanzkreis ver-

grössern? Dann bist du bei uns herzlich willkom-

men! Wir proben jeden Mittwochabend ab 20.15 

Uhr alternierend in Beinwil am See, Boniswil und 

Hallwil. Für Interessierte gibt es drei Schnuppe-

rabende, zu denen alle herzlich eingeladen sind. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig und wir brauchen 

nur etwas zu trinken und Turnhallenschuhe oder 

Schlappen.

Schnupperproben:

09.11.22, 20.15 Uhr: Boniswil, Singsaal/Saalbau

16.11.22, 20.15 Uhr: Hallwil, Schulhaus

23.11.22, 20.15 Uhr: Beinwil am See, alte Turnhalle

Bei Fragen wende dich direkt an Tanja Grau (078 

908 07 47 ab 17.30 Uhr, tanjagrau@hispeed.

ch) oder an Josy Siegrist (062 771 01 47).
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• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

 Der Boniswiler Clean-Up-Day 2022 einmal anders

Anstatt den erwachsenen Leuten die achtlos weggeworfenen Zigarettenkippen aufzulesen, hat 
sich die 5. Klasse mit Abfall-Entsorgung befasst.

Jäger verlorener Schätze 
(Eing.) – Die Lernenden machten sich am 29. Sep-

tember 2022 auf nach Hunzenschwil ins Recy-

cling-Paradies der Firma Bertschi.

Die Führung war anlässlich des Clean-Up-Days 

von Werner Roth (Präsident Natur-Umwelt-Bo-

niswil) organisiert worden. Bei der Führung haben 

die Kinder die verschiedenen Materialien, die man 

abgeben darf, genau angeschaut. Dabei wurde 

ihnen jeweils erklärt, wie man es entsorgt, ob es 

kostet und wie es recycelt wird. Später wurde die 

Klasse mit einem feinen Znüni, Zopf und Schog-

gistängeli, verwöhnt. Natürlich waren sie von der 

Kartonpresse und dem Kran beim Sperrgut und 

Holzcontainer fasziniert.

Alle waren sehr erstaunt, wie viele unterschiedli-

che Materialien recycelt werden können. Es gibt 

aber auch immer wieder Gegenstände, welche 

noch gut erhalten sind und somit weitergegeben 

können, wie aktuell in die Ukraine. Nach diesem 

Ausflug sind die Kinder der 5. Klasse kleine Exper-

ten im Mülltrennen geworden!



HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2 17.02.21   07:5217.02.21   07:52

GROSSE AUSWAHL AN FRISCH-
PRODUKTEN GANZ IN IHRER NÄHE.

Gränichen

Hunzenschwil

Seon

Schafisheim

Dürrenäsch

Hallwil-Boniswil
Hallwil

ALLE FILIALEN DURCHGEHEND (ÜBER MITTAG) 
FÜR SIE GEÖFFNET.

• das passende Sortiment für den täglichen Bedarf
• ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
• eine gemütliche Kaffe-Ecke
• Sandwiches, Salate und warme Snacks
• regionale Produkte
• Parkplätze mit bequemer Zufahrt
• Integrierte Postagentur    im Volg Schafisheim,

Hunzenschwil und Dürrennäsch
• Wein- und Getränkemarkt Seon –

gepflegte Weine
aus aller Welt

Die LANDI Unteres Seetal 

ist an 7 Orten gerne 

für Sie da!

www.landiunteresseetal.ch

Hier  wird Einkaufen  zum Er lebnis !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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WOHNEN

Schränke sind mehr als nur Stauraum

Wunschmodell
Der eine hat viele Hemden, die andere einige Kleider, der eine braucht Schubladen für Socken, die andere 

Fächer für Schuhe: Bei uns finden Sie Ihren perfekten Schrank.

Setzen Sie alle Ideen und Anforderungen für Ihren passenden Schlafzimmerschrank um – mit der richti-

gen Ausstattung. So erhalten Sie die perfekte Schranklösung, angepasst auf Ihre Bedürfnisse.

Ob Kleiderstangen, Schubladen oder Regalböden – Kleiderschränke lassen sich ganz nach den eigenen 

Bedürfnissen mit unterschiedlicher Ausstattung planen. Bevor wir Ihren Kleiderschrank konfigurieren, 

sollten Sie also Ihre Ansprüche klären. Ein Blick in den bisherigen Schrank verrät auch, woran es aktuell 

mangelt.

 Tipp der Spezialistin
 Ein passender Schlafzimmerschrank bietet Ihnen

 ein Maximum an Stauraum.

 Angebot
 20 % Rabatt auf alle Schränke inklusive Schrankzubehör

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Kathrin Gartmann

Einrichtungsberaterin
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Die Rückkehr der KranicheDie Rückkehr der Kraniche
Romy Fölck, 2022Romy Fölck, 2022

KlappentextKlappentext::
Gretes Zufluchtsort ist die Na-Gretes Zufluchtsort ist die Na-

tur, vor allem das Gebiet in der tur, vor allem das Gebiet in der 

Marsch, wo sie als Vogelwartin Marsch, wo sie als Vogelwartin 

arbeitet. Ihr ganzes Leben hat arbeitet. Ihr ganzes Leben hat 

sie hier verbracht: Erst kümmerte sie sich um ihre sie hier verbracht: Erst kümmerte sie sich um ihre 

Tochter Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine Tochter Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine 

zunehmend Unterstützung mit Haus und Hof. Jetzt, zunehmend Unterstützung mit Haus und Hof. Jetzt, 

kurz vor ihrem fünfzigsten Geburtstag, bietet sich kurz vor ihrem fünfzigsten Geburtstag, bietet sich 

eine Chance, aus den gewohnten Bahnen auszu-eine Chance, aus den gewohnten Bahnen auszu-

brechen.  Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretes brechen.  Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretes 

Plan ins Wanken. Ihre jüngere Schwester Freya reist Plan ins Wanken. Ihre jüngere Schwester Freya reist 

aus Berlin an. Will sie wirklich helfen oder vielmehr aus Berlin an. Will sie wirklich helfen oder vielmehr 

ihrem eigenen Leben entfliehen? Auch Anne ist ge-ihrem eigenen Leben entfliehen? Auch Anne ist ge-

kommen, um der geliebten Oma nahe zu sein. Doch kommen, um der geliebten Oma nahe zu sein. Doch 

das Verhältnis zu ihrer Mutter Grete ist angespannt das Verhältnis zu ihrer Mutter Grete ist angespannt 

– vielleicht weil Grete bis heute beharrlich darüber – vielleicht weil Grete bis heute beharrlich darüber 

schweigt, wer ihr Vater ist.schweigt, wer ihr Vater ist.

Tipp von Dorothee van SpykTipp von Dorothee van Spyk
Romy Fölck ist nach ihrer erfolgreichen Krimireihe ein Romy Fölck ist nach ihrer erfolgreichen Krimireihe ein 

wunderbar atmosphärischer Familienroman gelun-wunderbar atmosphärischer Familienroman gelun-

gen. Sehr einfühlsam und in einer wunderbaren Be-gen. Sehr einfühlsam und in einer wunderbaren Be-

schreibung der Elbmarsch-Landschaft erzählt sie von schreibung der Elbmarsch-Landschaft erzählt sie von 

den verschiedenen Lebensentwürfen dreier Frauen. den verschiedenen Lebensentwürfen dreier Frauen. 

Jede der drei steht an einem Wendepunkt ihres Le-Jede der drei steht an einem Wendepunkt ihres Le-

bens, und alle haben Geheimnisse voreinander, deren bens, und alle haben Geheimnisse voreinander, deren 

Aufdeckung weitreichende Konsequenzen haben.Aufdeckung weitreichende Konsequenzen haben.

More than a StarMore than a Star
Lucy Gold, 2022Lucy Gold, 2022

Klappentext:Klappentext:
Die Amerikanerin Madison liebt Die Amerikanerin Madison liebt 

K-Pop, kann jeden Song ihrer Lieb-K-Pop, kann jeden Song ihrer Lieb-

lingsband mitsingen und hat ihr Herz an den Sän-lingsband mitsingen und hat ihr Herz an den Sän-

ger Wooyeong verloren. Als sie einen Job in Seoul ger Wooyeong verloren. Als sie einen Job in Seoul 

ergattert, scheint ihr Glück perfekt. Doch dann sitzt ergattert, scheint ihr Glück perfekt. Doch dann sitzt 

sie in einem Restaurant plötzlich ihrem Schwarm sie in einem Restaurant plötzlich ihrem Schwarm 

gegenüber und ahnt, dass die Dinge in Zukunft ein gegenüber und ahnt, dass die Dinge in Zukunft ein 

bisschen komplizierter werden dürften. Wooyeong bisschen komplizierter werden dürften. Wooyeong 

ist ein K-Pop-Idol, und er kennt die wichtigste Re-ist ein K-Pop-Idol, und er kennt die wichtigste Re-

gel im K-Pop-Business: Date niemals einen Fan! Er gel im K-Pop-Business: Date niemals einen Fan! Er 

hatte nie ein Problem damit. Bis zu dem Moment, als hatte nie ein Problem damit. Bis zu dem Moment, als 

er Madison kennenlernt. Denn er kann seither nicht er Madison kennenlernt. Denn er kann seither nicht 

mehr aufhören, an sie zu denken.mehr aufhören, an sie zu denken.

Claudia:Claudia: Lilia, von welchem Buch möchtest du uns  Lilia, von welchem Buch möchtest du uns 

heute erzählen?heute erzählen?

Lilia: Lilia: Heute ist es «More than a Star». Es ist ein Heute ist es «More than a Star». Es ist ein 

K-Pop-Roman, das ist bei uns Jugendlichen zurzeit K-Pop-Roman, das ist bei uns Jugendlichen zurzeit 

sehr angesagt. K-Pop ist Korean Pop mit Singen, Tan-sehr angesagt. K-Pop ist Korean Pop mit Singen, Tan-

zen und Rappen. Es ist ein ganzes Genre in der Musik zen und Rappen. Es ist ein ganzes Genre in der Musik 

mit Industrien, die zukünftige K-Pop-Stars casten, mit Industrien, die zukünftige K-Pop-Stars casten, 

ausbilden, fördern und zu sogenannten Idols formen.ausbilden, fördern und zu sogenannten Idols formen.

C:C:  Was macht das Buch lesenswert?  Was macht das Buch lesenswert?

L: L: Es ist sehr spannend mit viel Romantik. Die Auto-Es ist sehr spannend mit viel Romantik. Die Auto-

rin hat das Buch so geschrieben, dass man es auch rin hat das Buch so geschrieben, dass man es auch 

versteht, wenn man kein K-Pop Stan (Fan von versteht, wenn man kein K-Pop Stan (Fan von K-Pop) 

ist. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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3 TAGE VORHER VORBEREITEN
Salz (2) und Zucker (2) zusammen vermengen und 

ein Drittel davon in eine kleine Schüssel geben. 

In der Salz-Zucker-Mischung zwei kleine Mul-

den formen und die Eigelbe vorsichtig reinlegen. 

Die Eier mit der restlichen Mischung komplett 

zudecken, dann an einem kühlen und trockenen 

Ort lagern. Nach drei Tagen die Eigelbe aus der 

Salz-Zucker-Mischung nehmen, mit Wasser gut 

abwaschen und sofort mit einem Tuch gut trocknen. 

VORBEREITUNG
Limetten in dünne Scheiben schneiden und den 

Dill grob zusammenhacken. Beide Zutaten mit 

dem Salz (1) und Zucker (1) mischen, ein Drittel 

der Mischung in eine flache Schale geben. Die 

Zanderfilets auf die Mischung legen und mit dem 

Rest gut bedecken. Für 35 Minuten beiseite stellen. 

In der Zwischenzeit die Champignons vierteln, den 

Kräuterseitling in feine Scheiben schneiden und 

die Eierschwämmli von Hand zupfen. Die Karotten 

und die Pastinaken mit einem Sparschäler in feine 

Scheiben hobeln. Petersilienblätter zupfen. Kno-

blauch, Zwiebeln und Thymian fein hacken. Nach 

den 35 Minuten den Zander aus der Mischung 

nehmen und unter fliessendem Wasser abwa-

schen. Mit Küchenpapier trocknen und kühl lagern.

HERSTELLUNG
Sonnenblumenöl in einem kleinen Topf auf ca. 

180 °C erhitzen. Die Federkohlblätter in kleinen 

Stücken frittieren, bis sie knusprig und glasig wer-

den. Die Blätter können spritzen, wenn sie ins Öl 

kommen. Bitte sehr vorsichtig sein mit dem heis-

sen Öl beim Frittieren! Wenn die Blätter fertig frit-

tiert sind, auf Küchenpapier zum Abtropfen legen 

und mit Salz leicht würzen. Die Pilze in einer heis-

sen Bratpfanne anbraten, die Karotten- und Pas-

tinakenscheiben beigeben und mit anbraten. Alles 

in eine Schüssel geben. Knoblauch, Zwiebeln und 

Thymian beigeben und mit dem Zitronensaft und 

Olivenöl vermischen. Mit Salz und Pfeffer nach 

Geschmack abschmecken.

ANRICHTEN
Die Zanderfilets in dünne Scheiben schneiden und 

flach auf dem Teller verteilen. Den lauwarmen 

Herbstsalat mit den frischen Petersilienblättern 

mischen und schräg über dem Zander verteilen. 

Nicht mit der Salatsauce sparen. Mit den frittier-

ten Federkohlblättern ausgarnieren. Die gebeizten 

Eigelbe mit einer feinen Reibe über das Gericht 

reiben. 

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Alpenzanderfilet,

  ohne Gräte und Haut 4 Stk., ca. 120 g

- Salz (1) 200 g

- Zucker (1) 200 g

- Dill 4 Zweige

- Limette 1 Stk.

- Eigelb, ganz  2 Stk.

- Salz (2) 150 g

- Zucker (2) 100 g

- Federkohl  150 g

- Sonnenblumenöl, High Oleic  5 dl

- Pfälzerkarotten, geschält 150 g

- Pastinaken, geschält  100 g

- Eierschwämmli  100 g

- Champignons  100 g

- Kräuterseitling 100 g

- Zwiebeln  50 g

- Knoblauch  1 Zehe

- Thymian  2 Zweige

- Petersilie, glatt 50 g

- Olivenöl  1 dl

- Saft von einer halben Zitrone

- Salz zum Abschmecken

- Pfeffer zum Abschmecken

Alpenzander, gebeiztes Eigelb,
lauwarmer Herbstsalat, Grünkohl

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.
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Benriach – Im Herzen der Speyside 
Ein Speyside Single Malt Scotch Whisky, der so 

faszinierend und aussergewöhnlich ist wie Benri-

ach, wäre ohne das einzigartige Whisky-Erbe aus 

dem Jahr 1898, als der Gründer John Duff seine 

Destillerie errichtete, nicht denkbar gewesen.   

Benriach steht auf dem Gelände der alten Ri-

ach-Farm im Norden von Speyside und schöpft 

Wasser aus einem mineralhaltigen Grundwasser-

reservoir tief unter der Destillerie. Dank einer lang-

jährigen Tradition der Destillation von Whisky – 

klassisch ungetorft, Highland peated und dreifach 

destilliert – und einer einzigartigen Auswahl an 

Fässern aus der ganzen Welt, können die Whisky-

hersteller die vollen Geschmacksmöglichkeiten von 

Single Malt ausloten und einige der reichhaltigsten, 

vielschichtigsten Whiskys in Speyside herstellen.   

Der Benriach The Smoky Twelve 

wurde aus einer Kombination von un-

getorften und getorften Whiskys her-

gestellt, die mindestens zwölf Jahre 

lang in Bourbonfässern, Sherryfässern 

und Marsala-Weinfässern gereift sind. 

Der Whisky aus jedem Fass wird dann 

fachmännisch miteinander vermählt, um einen ge-

schmeidigen, cremigen Single Malt zu erschaffen, 

der mit reifen Früchten, aromatischer Rauchsüsse 

und wärmender Eichenwürze überzogen ist und 

in einem Kakao- und Orangenrauch-Finish ver-
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weilt – alles in perfekter Balance. Tasting Notes 
Nase: Geräucherte Vanille und Orange und ger-

östete Mandel. Geschmack:  Zartbitterschokolade, 

Fruchtschale, brauner Zucker und geräucherte Ei-

che. Nachklang: Kakao und geräucherte Orangen.

The Twelve bleibt ein sherryreicher Single Malt, 

der auf dem Erbe der Benriach Aromen 

aufbaut, die in diesem Alter vorwie-

gend mit Sherryfassreifung freigesetzt 

wurden. Der Zusatz der Portweinfas-

sreifung zu diesem neuen Rezept hat 

die Noten von gebackenen Früchten 

intensiviert. Um Benriach The Twel-

ve herzustellen, werden Whiskys für mindestens 

zwölf Jahre in Sherry-, Bourbon- und Portweinfäs-

sern gereift. Der Whisky aus jedem Fass wird dann 

fachmännisch miteinander vermählt, um einen ge-

schmeidigen, sherryreichen Single Malt zu erschaf-

fen, der mit gebackenen Früchten, Ahornhonig 

und Kakao überzogen und perfekt mit einem an-

haltenden Sultaninen- und würzigen Mokkafinish 

ausbalanciert ist. Tasting Notes Nase: Reichhalti-

ger Ahornhonig, Kakao und gebackene Waldfrüch-

te. Geschmack:  Maraschinokirsche, gebackene 

Orange und Haselnuss. Nachklang: Anhaltendes 

Sultaninen- und Gewürzmokkafinish.

Beide Whiskys sind für je CHF 74.50 erhältlich.

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Mit Beginn der Winterzeit verschlechtern 
sich die Sichtverhältnisse und das Unfallrisiko 
steigt, insbesondere für die Zweiradfahrer und 
Fussgänger. Jeder Verkehrsteilnehmer kann 
seinen Beitrag dazu leisten, diese Unfälle zu 
vermeiden.

Fussgänger:

• helle oder reflektierende Kleidung tragen

• sich den Sicht- und Witterungsverhältnissen  

anpassen

• nie überraschend die Strasse überqueren

• Fussgängerstreifen nutzen

Fahrradfahrer:

• Beleuchtung immer kontrollieren, obligato-

rische Reflektoren vorne (weiss) und hinten 

(rot), je mind. 10 cm² gross und an den Peda-

len (orange) anbringen

• zusätzliche Speichenreflektoren montieren

• reflektierende Kleidung tragen

Motorfahrzeuglenker:

• vorausschauend fahren

• Geschwindigkeit den Licht- und Sichtver-

hältnissen anpassen

• sämtliche Scheiben, Spiegel sowie Fahrzeug-

lichter sauber halten

• auch am Tag mit Licht fahren

Trottinette / Skadeboards:

• nachts oder bei schlechter Sicht Lichter ver-

wenden

Besonders wirkungsvoll im Dunkeln sind zusätz-

lich:

• Sohlenblitze

• Regenschirm mit reflektierendem Material

• Leuchtweste

• Reflektoren und Lichter am Kinderwagen und 

Rollator

Übrigens: Per 1. April 2022 gilt in der Schweiz für 

alle E-Bikes «Licht am Tag».

Eigentlich einleuchtend: Wer leuchtet, wird besser 

und früher gesehen – besonders bei schlechten 

Sichtverhältnissen, bei Dämmerung und in der 

Nacht.

«Machen Sie sich sichtbar».

Ihre Regionalpolizei

Weitere Infos und Produkte finden Sie auf:
www.bfu.ch

Sichtbarkeit 

Sicherheit durch Sichtbarkeit – heisst die diesjährige Kampagne der Beratungsstelle für Unfall-
verhütung. 
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Bei Umfragen geben bis zu 30 % der Bevöl-
kerung an, allergisch auf eines oder mehrere 
Nahrungsmittel zu sein. Basierend auf allergo-
logischen Tests zeigt sich aber, dass es tatsäch-
lich nur 2 bis 6 % sind.
Am häufigsten sind Kleinkinder von Nahrungs-

mittelallergien betroffen, verlieren diese aber zum 

Glück häufig sehr schnell wieder. Bei Erwach-

senen ist die Nahrungsmittelallergie oft an eine 

Pollen allergie gekoppelt. Die Symptome einer 

Nahrungsmittelallergie können vom harmlosen 

oralen Allergiesyndrom bis zu Erbrechen, Durch-

fall, Reaktion der Haut oder der Atemwege bis hin 

zum anaphylaktischen Schock reichen. Meistens 

verursachen Nahhrungsmittelallergien eine Sofor-

treaktion, d. h. die Symptome treten innerhalb von 

Sekunden bis Minuten und nicht später als zwei 

Stunden nach dem Essen des Lebensmittels auf. 

Das Immunsystem des Allergiebetroffenen bildet 

Antikörper gegen harmlose Eiweisse oder auch 

Kohlenhydratkomponenten in Nahrungsmitteln.

Abzugrenzen von der Nahrungsmittelallergie 
sind die Intoleranzen zum Beispiel auf Laktose, 
Histamin, Gluten und Fruktose.
Diese sind einschränkend, aber nicht lebensge-

fährlich. Nahrungsmittelintoleranzen sind nicht 

allergische Reaktionen nach der Einnahme von 

Lebensmitteln. Am häufigsten lösen Milchzucker, 

Fruchtzucker, Gluten oder Histamin eine Intoleranz 

aus. In jedem Falle lohnt es sich, ein Esstagebuch 

zu führen, bevor man sich in die professionellen 

Hände eines Allergologen begibt, um eine klare Di-

agnose zu erhalten. Ihre Apotheke kann Ihnen aber 

in jedem Fall Unterlagen zu Intoleranzen mitgeben 

und hat auch den einen oder anderen Tipp. Lassen 

Sie sich beraten!

Nahrungsmittelallergien und Intoleranzen

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm.

Literatur: Aha, von Prof. Dr. med. B. Ballmer-Weber, Chefärztin 
Allergologie und Prof. Dr. med. Arthur Helbling, Leiter der allergolo-
gisch-immunolog. Poli-klinik, Inselspital, Bern; www.aha.ch
Bildnachweis: Myriam-Fotos auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Man kann sich unterschiedlich bei der Krankenkas-

se versichern. Seit einigen Jahren gibt es hier das 

sogenannte Hausarztmodell. Dies besagt, dass man 

sich bei allen nicht notfallmässigen Erkrankungen 

primär an den Hausarzt zu wenden hat, der den 

Patienten / die Patientin dann ggf. abklärt und falls 

notwendig weiter zu einem Spezialisten überweist. 

Dieses Modell macht durchaus Sinn, da hierdurch 

unnötige Spezialistenkonsultationen und doppelte 

Untersuchungen und Informationsverluste ver-

mieden werden können, da der Hausarzt in die-

sem Modell den Überblick über alle notwendigen 

Behandlungen behalten soll und auch entscheidet, 

welche Untersuchungen allenfalls notwendig und 

welche nicht notwendig sind. 

Im Modell der freien Arztwahl kann der Patient 

selbst entscheiden, an welchen Arzt er sich wen-

det. Bei Schulterschmerzen z. B. an einen Orthopä-

den, bei Herzproblemen an einen Kardiologen usw. 

Der Patient / die Patientin benötigt also nicht die 

Überweisung an den Spezialisten vonseiten eines 

Hausarztes. 

Die Krankenkassen bewerben v. a. das Hausarztsys-

tem, was auch aus den oben genannten Gründen 

durchaus Sinn macht. Es ist allgemein günstiger als  

das Modell der freien Arztwahl. Jeder Patient / jede 

Patientin sollte jedoch wissen, welche Versicherung 

er/sie abgeschlossen hat. 

Wir haben sehr häufig Anrufe in der Praxis mit der 

Bitte um Terminvergabe ohne die Zuweisung eines 

Hausarztes. Bei näherem Nachfragen haben diese 

Patienten jedoch häufig ein Hausarztmodell und 

sind überrascht, dass sie sich zuerst an den Haus-

arzt wenden müssen.

Wir schreiben gerne jeden Patienten in unsere 

Sprechstunden ein. Wir nehmen jederzeit noch 

neue Patienten auf, eventuell können dadurch die 

Wartezeiten auch etwas länger sein. Wir und un-

sere MPA bemühen uns sehr, jedem Patienten na-

türlich auch abhängig von der Dringlichkeit einen 

adäquaten Termin anzubieten. Letztendlich sind es 

aber die Patienten, die über ihr Versicherungsmo-

dell informiert sein müssen. 

Des Weiteren ist zu erwähnen, dass es sich bei der 

Krankenversicherung um eine Solidarversicherung 

handelt. Das heisst, die Gesunden zahlen für die 

Kranken. Ist man dann selbst irgendwann krank, 

weiss man das zu schätzen. Man spart nichts für 

sich selbst an. Von daher hat man auch keinen 

Anspruch auf eine Supramaximaldiagnostik, wel-

che medizinisch nicht begründet ist, nur weil man 

bisher vielleicht noch nicht das System belastet 

hat. Das treibt die Kosten weiter in die Höhe und 

es sollte doch unser aller Bestreben sein, diese zu 

begrenzen.

Dr. med. Michael Kettenring

Das Hausarztmodell der Krankenversicherung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 35
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Geht es Ihnen auch so? Aus lauter Gewohnheit füh-

ren wir gewisse Handlungen oder Aktivitäten aus, 

ohne uns eigentlich über die Beweggründe Gedan-

ken zu machen oder die Handlung zu rechtfertigen. 

Einfach, weil wir es schon immer so gemacht haben. 

So kommen uns auch immer wieder Meinungen 

oder Informationen zu Ohren, die, wie ein Gerücht, 

weitererzählt werden, obwohl sie nicht korrekt oder 

veraltet sind. Zum Beispiel die nicht mehr gültige 

Anweisung, dass ein Junghund nur so viele Minu-

ten, wie er in Wochen alt ist, spazieren geführt wer-

den darf. Oder die falsche Meinung, dass eine Kätzin 

einmal Junge geworfen haben muss, bevor sie kas-

triert werden darf, beziehungsweise der Irrglaube, 

eine Katze fange keine Mäuse mehr, nachdem sie 

kastriert wurde. Auch Kuhmilch benötigen Katzen 

nicht zu trinken, viele bekommen sogar Durchfall 

davon. Wenn die Kinder vom Ferienspass oder die 

«Schnupperlis» in der Kleintierpraxis Fragen stellen, 

ist das dann immer sehr wertvoll. Denn so müssen 

wir uns erklären und unsere Handlungen rechtferti-

gen, uns wieder mal hinterfragen. Wieso kastrieren 

wir also die Kätzinnen noch bevor sie geschlechts-

reif werden? In erster Linie, um die Überpopulati-

on von Katzen zu reduzieren. Eine andere sichere 

Empfängnisverhütung für freilaufende Katzen gibt 

es nun einfach nicht. Der Eingriff unter Narkose be-

dingt nur einen kleinen Schnitt in der Nabelgegend 

und die Katzen erholen sich innerhalb von einem 

bis drei Tagen problemlos von der Operation. Falls 

aber bewusst ein Wurf geplant wird und vielleicht 

auch schon ein bis zwei «Abnehmer» der Katzen-

jungen bekannt sind, so spricht natürlich gar nichts 

dagegen, der Natur ihren freien Lauf zu lassen. Für 

die Überpopulation der Katzen sind in erster Linie 

die mehr oder weniger wilden, herrenlosen (ist zwar 

nicht gendergerecht) Katzen verantwortlich. Ist die 

Katzendichte zu hoch, so kommt es unweigerlich zu 

Konflikten, Kämpfen und Verletzungen, aber auch 

zur Übertragung von Krankheiten, vor allem wenn 

die Tiere nicht geimpft sind. Sind die Tiere nicht kas-

triert, so vervielfacht sich die Anzahl Katzen innert 

weniger Jahre. Damit dies nicht geschieht, sind Kas-

trationsaktionen, wie von Tierschutz Luzern (www.

tierschutz-luzern.ch), NetAP (www.netap.ch) oder 

Pro Büsi (www.probuesi.ch), die zusammen mit 

Bauernorganisationen durchgeführt werden, sehr 

zu unterstützen, beispielsweise mit einer Spende. 

Denn kastrierte Katzen bleiben gesünder.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Gewohnheitstier

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Pflanze wird Nacht-

kerze genannt, da sie 

erst abends ihre Blüten 

öffnet. Die Blütezeit der 

Nachtkerze beginnt in 

Mitteleuropa Anfang 

Juni und kann bei guten 

Wetterbedingungen bis 

Oktober anhalten. Die 

Blüten öffnen sich in der Abenddämmerung und 

sind meistens bis zum nächsten Mittag verblüht. Der 

genaue Zeitpunkt, zu dem sich die Blüten öffnen, ist 

von Sonnenstand, Tagestemperatur und Luftfeuch-

tigkeit abhängig. Das Öffnen der Blüten erfolgt häu-

fig innerhalb weniger Minuten in einer fliessenden 

Bewegung. Es lohnt sich, aufblühende Nachtkerzen 

zu beobachten. Bereits am frühen Abend spreizen 

sich die umhüllenden Kelchblätter in wenigen Mi-

nuten auseinander, fallen ab und die gelben Kron-

blätter breiten sich aus. Oft kann man an warmen 

Abenden sogar das Rascheln hören. Sobald die Blü-

te ganz offen ist, beginnt sie zu duften. Nur wenig 

später finden sich schon die ersten Nachtfalter und 

Schwärmer ein, um Nektar zu tanken. Meist welken 

die Blüten schon in den Morgenstunden, sodass 

tagaktive Hummel, Bienen und Schwebefliegen bald 

vor verschlossenen Türen stehen. Nach einem Tag ist 

der Spuk vorbei und die nächsten Knospen warten 

auf ihren Auftritt in der Dämmerung. Jede Blüten-

traube kann bis über 100 Blüten umfassen, die sich 

über mehrere Wochen hinweg nacheinander von 

unten nach oben öffnen. Neben der Insektenbestäu-

bung kann sich die Nachtkerze aber auch selber be-

stäuben und damit keimfähige Samen produzieren, 

die genetisch identisch sind mit der Mutterpflanze. 

Für eine Pionierpflanze, die gerne neue Standorte 

besiedelt, ist das von Vorteil. Die Nachtkerze wurde 

im 17. Jahrhundert als Zierpflanze aus Nordameri-

ka nach Europa eingeführt. Sie gehört also zu den 

Neophyten. Dies sind Pflanzen, die sich in Gebieten 

ansiedeln, in denen sie zuvor nicht heimisch waren. 

Nachtkerzen sind zusätzlich auch noch invasiv. Das 

bedeutet, sie wachsen oft rasend schnell und ver-

breiten sich äusserst effizient. Ihre rasche Verbrei-

tung liegt hauptsächlich daran, dass diesen Arten 

bei uns natürliche Feinde oder Krankheiten fehlen. 

So verdrängen die Neophyten die heimische Pflan-

zenwelt. Invasive Neophyten sollten nicht mehr neu 

angepflanzt und in der Natur, in Gärten sowie Par-

kanlagen entfernt werden. Um Versamung zu ver-

hindern, sollten Blütenstände vor der Samenreife ab 

September abgeschnitten werden. Die Nachtkerze 

ist daneben aber auch eine vielfältig verwendbare 

Pflanze, die als Nahrungsmittel wegen ihres milden 

Geschmacks, sowie als Heilmittel wegen ihrer wert-

vollen Inhaltsstoffe Verwendung findet.  Die köstli-

chen, schönen Blüten und auch die Knospen können 

als Salat, auf dem Butterbrot oder als Dekoration 

auf Speisen benutzt werden. Die Blätter werden vor 

der Blüte geerntet und wie Spinat gedünstet. Die 

wertvollen Samen können in Gebäck, Müsli oder 

Salat beigemischt werden. Die Wurzel kann sowohl 

roh als auch gekocht verzehrt werden. Sie schmeckt 

gekocht ähnlich wie Schwarzwurzel.  Zu Heilzwe-

cken werden insbesondere die Samen der Gemeinen 

Nachtkerze verwendet. Aus ihnen wird das Nacht-

kerzenöl gewonnen, das vielfältige positive Wirkun-

gen auf den Körper hat, unter anderem wirkt es ent-

zündungshemmend und blutreinigend, unterstützt 

das Nervensystem und hilft bei Hautproblemen. 

Nachtkerze – Königin der Nacht

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

Toyota- und Suzuki-Neuheiten in der Schlossgarage
Am Wochenende vom 8. und 9. Oktober konnten in der Schlossgarage die aktuellen Modelle von 
Toyota und Suzuki live erlebt werden. René Lüthi und sein Team hatten für die Ausstellung einen 
brandneuen Toyota Corolla Cross erhalten, der auch probegefahren werden durfte. Zudem wurde 
mit dem Toyota bZ4X ein reines Elektro-SUV in Seengen vorgestellt.

(pte) – Im Bereich der Hybridtechnik ist die Mar-

ke Toyota seit über 15 Jahren mit äusserst ver-

brauchsgünstigen Modellen etabliert, die nicht an 

die Steckdose müssen. Die aktuelle Fahrzeugpalet-

te bietet zudem mit Plug-In-Hybrids, reinen Elek-

trofahrzeugen, dem Mirai mit Wasserstofftechnik 

oder auch effizienten Benzin- und Dieselmotoren 

Lösungen für sämtliche Antriebskonzepte. «Mit 

dem Corolla Cross haben wir ein ganz neues, auf 

Familien ausgerichtetes Modell zur Probefahrt 

bereit», freute sich Inhaber René Lüthi über den 

4×4-Hybrid-SUV, der vom Importeur eigens für 

das Ausstellungswochenende zur Verfügung ge-

stellt wurde. Viel Beachtung fand das vollelektri-

sche 4×4-SUV Toyota bZ4X mit seinem selbstbe-

wussten Auftritt und einer Reichweite von bis zu 

450 Kilometern. Die Toyota-Modelle Aygo X, Yaris 

und Yaris Cross, Corolla, C-HR, RAV4 und Camry 

konnten in Seengen erlebt werden. «25 neue Mo-

delle wird Toyota in den kommenden drei Jahren 

auf den Markt bringen und damit jegliche Bedürf-

nisse von Mobilität abdecken», blickt René Lüthi 

positiv in die Zukunft der für ihre Zuverlässigkeit 

bekannten Marke. Mit der 10-Jahres-Garantie ist 

die Kundschaft zudem für längere Zeit auf der 

sicheren Seite. «Mit den elektrifizierten Toyo-

ta-Nutzfahrzeugen haben wir für Handwerks- und 

Dienstleistungsbetriebe interessante Lösungen 

parat», zeigt René Lüthi das Bedürfnis nach Elekt-

rofahrzeugen für den gewerblichen Einsatz auf. In 

der Suzuki-Modellpalette gab es an der Ausstel-

lung bei der Schlossgarage in Seengen das Face-

lift-Modell des Vitara als Vollhybrid sowie den neu 

vorgestellten S-Cross als Highlights zu entdecken. 
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Adve� szauber 2022
in Se� 

Montag 14. November Eröffnungsapéro
  17 – 20 Uhr
Dienstag 15. November 8 – 18 Uhr
Mittwoch 16. November 8 – 18 Uhr
Donnerstag 17. November 8 – 18 Uhr
Freitag* 18. November 8 – 19 Uhr
Samstag* 19. November 8 – 17 Uhr
Sonntag* 20. November 10 – 16 Uhr

* Freitag bis Sonntag mit Festwirtschaft

Seetalstrasse 103  |  5703 Seon  |  www.gaertnerei-vogel.ch



5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch
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SC Reinach investiert in die Nachwuchsförderung
Ohne Fleiss kein Preis und ohne Nachwuchsförderung keine Vereinszukunft. Kurz: Die Nachwuchs-
förderung ist das A und O eines jeden Vereins. Auch für den SC Reinach, der den vier- bis zehnjähri-
gen Kids mit der Hockeyschule die Freude am Eishockey näher bringen und Talente fördern möchte.

(tmo.) – Wie die grossen Stars betraten sie Mitte 

Oktober das Eisfeld in der Halle im Moos: die rund 

24 Kids, welche sich für die Hockeyschule angemel-

det hatten. Vom Verein wurden sie mit Helm, Dress, 

Handschuhen und allen nötigen und sicherheitsrele-

vanten Schonern ausgerüstet und eingekleidet. «Die 

Sicherheit für die Kids auf dem Eis steht in unserer 

Schule an erster Stelle», wie der Verantwortliche Mi-

chael Galli erklärte. Diese Wichtigkeit wurde schnell 

klar. Denn das Fortbewegen mit Schlittschuhen auf 

dem Eis will zuerst einmal geübt werden. Mit den 

dafür zur Verfügung stehenden Halte-Hilfsmitteln 

wie Mini-Toren, Pylonen etc. klappte das zwar schon 

recht gut. Und trotzdem waren Stürze natürlich 

nicht zu vermeiden. Helfende Hände waren nicht 

nur dann jederzeit zur Stelle. In der Hockeyschule 

nehmen sich nämlich rund sieben Betreuer, beste-

hend aus ehemaligen Aktiven, Junioren und Eltern, 

der Kids an, um ihnen das ABC des Schlittschuhlau-

fens und den Umgang mit Hockeystock und Puck 

näherzubringen. «Dass wir die Hockeyschule mit 

allen diesen Standards durchführen können, ist un-

ter anderem dank der Materialsponsoren möglich», 

erläuterte Michael Galli.

Es sind dies:

Hypothekarbank AG, Lenzburg

Haerry & Frey AG, Beinwil am See

Grütter Bedachungen AG, Beinwil am See

André Suter GmbH, Beinwil am See

Inkstar Tattoo, Reinach; AC/DC Solar und Elektro 

GmbH, Neudorf

Pamo Gerüste AG, Zetzwil

Vita Bad AG, Ermensee

MG Dachfenster GmbH, Beinwil am See

Seerosenstrasse 1, CH-5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68*, hotel@seerose.ch, seerose.ch

FERNWEH STILLEN
               LOI KRATHONG

Wir feiern das thailändische Lichterfest
in diesem Jahr gleich zweimal.
Reservieren Sie Ihren Tisch oder bleiben  
Sie nach einem genussvollen Abend direkt 
bei uns am Hallwilersee. Mit unserem 
Loi-Krathong-Special geniessen Sie am 
10. oder 11. November 2022 einen Event  
voller Traditionen, authentischen Klängen 
und königlich-thailändischen Spezialitäten. 



Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen 

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

Knechtli+Sager_Inserat_2018.indd   1 01.02.18   17:12

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Tag der offenen Tür beim Malergeschäft Steiner AG

Freude an Farben, seit Generationen – ganz passend zu diesem Slogan zeigte sich auch das  herr-
liche Herbstwetter am Tag der offenen Tür bei Martina Moos und ihrem Team an der Muttenstra-
sse 16 in Beinwil am See. 

(fhu) – Die interessierten Besucherinnen und Be-

sucher kamen am 22. Oktober in den Genuss ei-

nes spannenden Wettbewerbs, eines informativen 

Rundgangs durch den Malerbetrieb sowie eines 

Einblicks in die Coachingtätigkeit von Inhaberin 

Martina Moos-Steiner. Gut beschildert und be-

schriftet konnte man sich optimal über die täglich 

anfallenden Arbeiten des Betriebs informieren. Bei 

einem Glas Wein, einem Kaffee und feinem Ku-

chen konnte man anschliessend in gemütlicher 

Atmosphäre gemeinsam mit dem Steiner-Team 

verweilen. Die sympathischen Teammitglieder 

nahmen sich für Fragen gerne Zeit. Die Antworten 

für das knifflige Quiz wurden dabei aber selbstver-

ständlich nicht verraten.

Seit Juli widmet sich die dreifache Mutter und 

Inhaberin des Malerbetriebs auch der Arbeit als 

Coach und Beraterin. «Geht nicht, gibt es nicht» 

– ihr Motto in den Beratungsgesprächen sowie im 

Malerbetrieb. Menschen auf ihrem Weg im Berufs- 

oder Privatleben zu begleiten und ihnen neue 

Wege und Entwicklungsmöglichkeiten aufzeigen 

zu können, bereitet ihr dabei grosse Freude. Ihre 

Idee, diese beiden Tätigkeiten zu kombinieren und 

Menschen womöglich so eine Aufgabe in ihrem 

Malerbetrieb zu geben, verfolgt sie mit grossem 

Engagement. Die systematische Therapie besteht 

aus Gesprächen und Aufstellungsarbeit und ist für 

alle Menschen geeignet, die den Wunsch nach et-

was Unterstützung, Veränderung oder nach neu-

en Lösungen in ihrem Leben verspüren. Mehr dazu 

unter martinamoos.ch.
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• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

GUCKST DU
EUROPA 300 L

ochsner.com

Luft-/Abluft Kompakt-Wärmepumpe für die 
Warmwasser bereitung, Vorratsraum kühlung, 

Keller entfeuchtung

300 L
SPEICHER

BIS 5
PERSONEN

65°WARMWASSER 
BIS

BESONDERS LEISTUNGS-
STARK UND EFFIZIENT

* im Wärmepumpenbetrieb

Ihr OCHSNER Systempartner für  
professionelle Beratung, Planung und Installation:

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Auch im Internet lauern Gefahren.
Sichern Sie sich ab.
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VHS Wynental: Kultur, Kreativität, Natur und Politik

Lichterkugeln und Lichterkränze (Zusatzkurs); 
es hat nur noch wenig Plätze! Samstag, 12. No-

vember, 14.00 – 17.30 Uhr. Wecoschulhaus Men-

ziken, Kosten Fr. 95.–. Anmeldung bis 6. November

Führung Theater Basel. Donnerstag, 8. Dezember, 

13.15 – ca. 20.00 Uhr. Treffpunkt: Bahnhof Menzi-

ken, Kosten Fr. 70.–. Anmeldung bis 6. November

Die Schweiz, Russ-
land und die Neutra-
lität; Vortrag mit Dr. 
Pirmin Meier. Don-

nerstag, 24. Novem-

ber, 19.30 Uhr. Schule 

Breite, Aula, Reinach, 

Kosten Fr. 15.–. Anmel-

dung bis 11. November

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Vortrag mit Prof. 

Harald Bugmann. Donnerstag, 12. Januar 2023, 

19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, Reinach, Kosten Fr. 

15.–. Anmeldung bis 28. Dezember

Werken mit Holz. Mittwoch, 15. Februar 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr. Samstag, 25. Februar und 4. 

März 2023, 8.30 – 15.00 Uhr. Pfrundmattschulhaus 

Reinach, Kosten Fr. 280.–. Anmelden bis 1. Februar 

2023

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder per E-Mail  

wynental@vhsag.ch.

Dies sind die aktuellen Themen unserer nächsten Kurse. Die Tage werden kürzer, die Abende 
dunkler. Mit einem selbst gemachten Lichterkranz oder einer Lichterkugel erhellen Sie sich mit 
stimmungsvollem Licht Ihre Stube oder Ihren Garten. Zudem erwartet Sie Dr. Pirmin Meier mit 
einem hochaktuellen Thema. Mit einer Führung im Theater Basel bringen wir Sie dann in eine 
tolle Adventsstimmung.



GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen Küchenbau und Geräte-Ersatz

«Slàinte Mhath»: Das Whiskyschiff eröffnete die 
Saison für Geniesser in Beinwil am See

Das Whiskyschiff hat am Freitag, 30. September, und Samstag, 1. Oktober, wieder in Beinwil am 
See angelegt. Mit dem Event eröffnete der Whiskyclub «Seventeen Drams» die Saison und prä-
sentierte über 20 Aussteller auf zwei Schiffen und im Seehotel Hallwil. Zahlreiche Whiskyfreunde 
pilgerten an den Hallwilersee, um Neuvorstellungen kennenzulernen, Raritäten und Whisky- 
klassiker zu probieren und zu vergleichen und Kontakte zu pflegen.

(pte) – «Slàinte Mhath» oder «gute Gesundheit» ist 

der schottische Trinkspruch, den man beim Ge-

nuss eines Drams am 30. September und 1. Okto-

ber öfter hörte. Nach wie vor stellt der schottische 

Single Malt den Inbegriff des Whiskys dar und um 

ihn ranken sich die meisten Geschichten. Doch 

auch Brennereien aus Irland, aus Japan, aus den 

USA und aus Taiwan bringen regelmässig Spit-

zenprodukte auf den Markt. Schweizer Whisky- 

produzenten waren in Beinwil am See ebenfalls 

mit ihren hervorragenden Destillaten vertreten. 

«Mit unserem Event stehen wir jeweils am Anfang 

der Saison. Er bietet immer Möglichkeiten, neu 

lancierte Destillate kennenzulernen und zu ver-

gleichen», schätzt Thomas Hermann das wunder-

bare Ambiente des kleinen, aber feinen Anlasses. 

Für Thomas und Martin Hermann vom Whiskyclub 

«Seventeen Drams» entwickelte sich der Genuss 

von Whisky vom Hobby zur Passion. Eigene Ab-

füllungen von Signatory-Vintage-Fässern gehö-

ren zu den Raritäten, welche die beiden auf dem 

Oberdeck des MS Seetal in Kombination mit der 

Smoker-Lounge präsentierten. Im Rahmen von 

Tasting-Masterclasses stellte Rolf Spörri die Whis-

kys der Jura-Distillerie vor und Silvia Engelhardt 

präsentierte die Spitzenprodukte der Kavalan 

Brennerei aus Taiwan. Bereits am Vorabend haben 

Claudio Bernasconi von der World of Whisky, die 

Hermann Brothers sowie das Schneggen-Team 

zum «Whisky & Dine» eingeladen. Die Mitglieder 

von «Seventeen Drams» haben mit dem profes- 

sionell organisierten Event einen beliebten Begeg-

nungsort von Whiskyliebhabern geschaffen, an 

dem degustiert, gefachsimpelt und die Kontakte 

gepflegt werden kann.
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Schützenmattweg 32, Wohlen • schüwo.ch

Fr   18. Nov.
Sa 19. Nov.
Sa 26. Nov. 
So 27 . Nov.

17 bis 
20 Uhr
10 bis 
17 Uhr
10 bis
17 Uhr
11 bis 11 bis 
17 Uhr

WEinladung
Grosse Weihnachtsdegustationen

in Wohlen   



Hallwilerseelauf: Auch ohne Rekorde ein Top-Anlass
Der Streckenrekord des Kenianers Daniel Kiptum aus dem Jahre 2010 blieb auch bei der 48. Aus-
tragung des Hallwilerseelaufs unangetastet. Und auch das Feld der angemeldeten Läuferinnen 
und Läufer sorgte für keine neue Rekordmarke. Müssen immer neue Rekorde her, um einen Laufe-
vent wie den Herbstlauf rund um den Hallwilersee einzigartig zu machen? Nein, müssen sie nicht.

(tmo.) – Die Freude der Beteiligten in allen Laufka-

tegorien darüber, dass der Hallwilerseelauf wieder 

unter Normalbedingungen durchgeführt werden 

konnte, überwog da vielmehr und war entspre-

chend gross. Die Verantwortlichen hatten den Ath-

letinnen und Athleten mit einer Top-Organisation 

einmal mehr den roten Teppich ausgerollt. Die Na-

tur rund um den See sorgte mit ihrem herbstlichen 

Kleid für den optischen Farbtupfer. Und nach dem 

bewölkten Morgen machte der sonnige Nachmit-

tag das Lauferlebnis, nicht zuletzt auch wegen 

der angenehmen Temperaturen, geradezu perfekt. 

Stellvertretend für die ganze Läuferschar brachte 

es Regierungsrat Dieter Egli vor seinem Start zum 

Halbmarathon auf den Punkt. Der Hallwilerseelauf 

in dieser wunderbaren Natur sei immer wieder 

ein einmaliges Erlebnis. Er wusste es nicht genau, 

schätze aber, dass es bereits sein fünfter Start sei. 

Etwas mehr oder genauer alle 48 Läufe haben 

Beat Bucher aus Hitzkirch und Peter Ramseier aus 

Rheinfelden absolviert. Eine grossartige Leistung, 

welche übrigens alle der 3840 Finisher vollbrach-

ten. Speziell aber auch Sieger Mathias Nüesch 

(1:12:09) und Siegerin Christine Müller (1:26:05).

Regierungsrat Dieter Egli gut gelaunt beim Interview, bevor er als Starter amtete und als Läufer den Halbmarathon absolvierte.
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Jetzt 

Tickets 

sichern!

Wohlen 
Monti-Winterquartier  

17. November – 31. Dezember
circus-monti.ch/variete  

präsentiert von Sponsoren

TICKETS loewenkonzerte.ch 
tel 062 834 70 00

Konzert 
Fr 18. November 

19.30 h 
Maurice Steger - Blockflöte 

CHAARTS 
SUITE ITALIENNE

DIE KONZERTREIHE DER AARGAUER ORCHESTER 
a.S.

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Garage FAES AG viel Erfolg mit dem 
neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.garagefaes.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch
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Mosttage und Herbstmarkt im Schloss Hallwyl
Was für ein Erlebnis für die ganze Familie! An den gut besuchten Mosttagen und dem Herbst-
markt im Schloss Hallwyl gab es bei optimalem Wetter am 22. und 23. Oktober viel zu sehen. 
Kinder und Erwachsene durften selber mosten, zahlreiche Stände boten regionale Produkte an 
und auch für die kulinarische Seite war bestens gesorgt.

(pte) – Das Schloss Hallwyl Museum Aargau und 

die Stiftung Klas, Kultur-Landschaft Aare-Seetal, 

hatten als Organisatoren den Innenhof des Was-

serschlosses als Kulisse für die Mosttage und den 

Herbstmarkt ideal genutzt. Der Duft von frisch 

verarbeiteten Äpfeln oder heissen Marroni lag in 

der Luft und wer Lust hatte, beim Mosten selber 

Hand anzulegen, der durfte die manuellen Geräte 

bedienen und anschliessend den frisch gepressten 

Apfelsaft direkt probieren. Mit dem Herbstmarkt 

erhalten regionale Produzenten auch die Gele-

genheit, ihre Naturprodukte an ihren Ständen zu 

präsentieren und anzubieten. Honig, Obstbrände 

und Geschenkartikel waren zu finden und im kuli-

narischen Bereich gab es neben Wurstwaren auch 

feine Raclettes oder Crêpes zu geniessen. Neben 

der Mithilfe beim Mosten durften die Kinder 

und Jugendlichen Pflanzkugeln selber herstellen 

und Märlistunden sorgten für zusätzliche Ab-

wechslung für die Jüngsten. Rund 70 Apfelsorten 

konnten an einem einzigen Stand verglichen und 

begutachet werden. Am Glücksrad der Stiftung 

Klas konnte man sein Glück versuchen und sich 

am Stand gleichzeitig über die laufenden Pro-

jekte informieren. Der halbierte Eintrittspreis für 

das Museum lockte an den Mosttagen und dem 

Herbstmarkt auch einige Besuchende in die Mu-

seumsbereiche des Schlosses Hallwyl.
Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 

>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  
→→ 25. November für den Dezember Veranstaltungskalender  

 

 

   
 

Di. 01. 19.45 - 21.45 h Feuerwehr: Offiziere 

Di. 01. 19.15 – 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos unter: 
www.stvboniswil.ch 

Mi. 02. 14.00 – 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, Infos bei 
   Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 02. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Saalbau 

Mi. 02. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, Hallwil und 
   Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Do.  03. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, Abmeldungen 
bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 04 41 

Do. 03. 16.00 – 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des Kindergartens 

Do. 03. 20.15 – 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

Fr. 04. 18.00 – 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

Sa. 05. 18.00 h Le String’Blö: Jazzkonzert, Türöffnung 18.00 Uhr, Konzertbeginn 20.00 Uhr,  
    Bruno Fischer, Kappelen 5, Boniswil, mit Kollekte 

So. 06. 13.30 - 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter: 
   www.steinzeit-live.ch 

Mo. 07. 14.00 – 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, Infos bei 
Therese Hintermann, 062 771 70 24 - Willkommen zum Schnuppern! Der Einstieg ist 

   jederzeit möglich. 

Mo. 07. 19.00 – 21.00 h Feuerwehr: Rekrutierung 

Mo. 07. 18.45 – 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 07. 20.15 – 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Di. 08.  GRÜNABFUHR  

Mi. 09. 14.00 h Kulturkommission: Kinderkino im Saalbau, «Toy Story 1»  

Do. 10. 19.00 h Kulturkommission: Kino im Saalbau, «Gotthard – Fortschritt um jeden Preis» 

Mo. 14. 13.00 – 20.00 h Schule: Räbeliechtliumzug 

Di. 15. 20.15 h Gemeindeversammlung im Saalbau 

Fr. 18. 19.00 – 21.00 h Feuerwehr: Maschinisten 

Fr. 18. 20.00 h Kulturkommission: Kunstbetrachtung «Begegnung mit Bildern von Rojo», 
   im Gemeindesaal 

Di. 22.  GRÜNABFUHR  

Di. 22. 13.00 - 18.00 h Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf Voranmeldung 
bei Susanna Landolt, 062 886 00 30, mvb@sdrl.ch 

Sa./So. 26./27. 10.00 – 17.00 h Werkausstellung: «Wenn schon mal aufgeräumt ist», Bruno Fischer, Kappelen 5, 
   Boniswil  

Di. 29. 19.00 – 21.00 h Feuerwehr: Kommission 

STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 
Vorinformationen Dezember: 
 
Fr. 02. 19.00 – 21.00 h Feuerwehr: Atemschutz 
Sa. 03. 15.00 – 17.00 h Natur und Umwelt Boniswil: Der Samichlaus und sein Esel kommen zu Besuch.  
   Eingeladen sind alle Boniswiler und Hallwiler Kinder mit ihren Eltern. Es besteht die  
   Möglichkeit, Selbstmitgebrachtes am Feuer zu bräteln, Anmeldung bis zum 28.11.2022 an  
   Werner Roth: 079 632 94 69 oder w.roth.haba@bluewin.ch 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

November 2022 
 

 



Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Berliner Kriminaltheater
Die acht Millionäre
Donnerstag, 3. November | 20.00 Uhr 

Charles Nguela
R.E.S.P.E.C.T.
Freitag, 11. November | 20.00 Uhr 

Cenk Korkmaz
Schleierhaft
Freitag, 25. November | 20.00 Uhr 

Oropax
Eilig Abend
Samstag, 10. Dezember | 20.00 Uhr 

Märlitheater Zürich
De Froschkönig
Sonntag, 18. Dezember | 15.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Designs & Kurse

Angebote gültig bis 31.12.22. UVPs: B 790 + Stickmodul: 
7295.- statt 7995.- I B 735: 3395.- statt 3795.- I B 590: 
3395.- statt 3995.- I B 570: 2995.- statt 3495.-  
B 535 für 2595.- statt 2895.-

Ihr zerti� zierter Fachhändler!

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Neudorfstrasse 2
5734 Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf


